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                 An alle Haushalte                     www.facebook.com/siegenburg.de 

In dieser Ausgabe lesen Sie unter anderem:

50 Jahre Freibad und DLRG Siegenburg 

Städtebauförderung: Die Morgengasse

Aktionen der Herzog–Albrecht–Schule
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zeige ab. Zudem besteht die weitere Möglichkeit, 
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Hier könnte 
Ihre Werbung 
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INHALT DIESER AUSGABE

Liebe Siegenburgerinnen, 
liebe Siegenburger,
Sie halten nun die sechste Ausgabe des Siegen-
burger Marktblattes in der Hand – Halbzeit für 
unser Pilotprojekt! 

Neben dem gewohnten Bericht zur Marktge-
meinderatssitzung, Aktuellem aus dem Markt so-
wie Neuigkeiten aus den Vereinen und Institutio-
nen gibt es eine große Vorankündigung für den 
Juli: Das Siegenburger Freibad und die DLRG wer-
den 50 Jahre alt, was vom 10. bis 12. Juli natürlich 
gebührend gefeiert wird. Der DLRG Ortsverband 
Siegenburg lädt u. a. herzlich zum gemeinsamen 
Grillen, Baden und der „klassischen Romantika“ 
ein. Wir dürfen gespannt sein!

Die Herzog-Albrecht Schule hat auch Einiges zu 
berichten. So besuchten die siebten Klassen für 
eine Woche lang das Berufsorientierungscamp im 
Schullandheim Weißenstadt und die Ethikschüler 
der fünften bis achten Klassen nahmen an einer 
Exkursion zur Moschee der Islamischen Gemein-
de Mainburg teil. Am 21. Juli findet ab 18:00 Uhr 
auf dem Schulgelände das alljährliche Sommer-
fest statt. Die Herzog-Albrecht-Schule lädt herz-
lich dazu ein!

Die letzte Seite wird in dieser Ausgabe von unse-
rem Magdalenum Seniorenheim ausgefüllt. Vie-
len Dank an Frau Kramschuster (Heimleitung) und 
Herrn Marks (Geschäftsführer) für das interessan-
te Gespräch und die Führung durch Ihre Einrich-
tung, die die Basis für den Bericht über die soziale 
Einrichtung bilden.

Die Redaktion freut sich, wenn wir Ihnen auch 
dieses mal interessante Beiträge bieten können.
Natürlich stehe ich Ihnen jederzeit für Fragen, 
Kritik und Anregungen sehr gerne zur Verfügung.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien schöne 
Sommertage und alles Gute!

Beste Grüße

Duong Nguyen
Redaktion

Das Siegenburger Marktblatt ist ein Projekt    
im Rahmen des Städtebauförderungsprogramms 
zur Stärkung der Innenstädte und Ortsteilzentren

Aktuelles aus dem Markt

Bericht zur Marktgemeinderatssitzung am 08.06.2015 S. 4   

Bräustüberl und Brauerei – „Stromtreter-Ladepunkte“
Die neue Standortbroschüre für Siegenburg S. 5 

Sanierung des Wasserzweckverbandes S. 6

Städtebauförderung im Markt Siegenburg

Neugestaltung der Morgengasse S. 7

Bildung und Betreuung

Aktionen der Herzog–Albrecht–Schule S. 8

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Neuigkeiten aus der Gemeindebücherei
Der Kirchenchor lädt ein S. 10

Der OGV Siegenburg: Blumenteppich und Schulaktion S. 11

Billardfreunde: Kartoffelfest/Bettina Jäger holt Gold S. 12

Muttertagsfeier beim Frauenbund
Das Kulturmobil kommt nach Siegenburg S. 13

50 Jahre DLRG und Freibad Siegenburg S. 14

Impressionen vom Siegonia Sommerfest S. 15

Veranstaltungen im Juli 2015
Vorankündigung Chris Boettcher: „s‘Beste“ S. 16

Anzeigen/ Vorankündigungen  

Familienausflug der Kolpingsfamilie
CSU Stammtisch
UNSER SIEGENBURG – Wasserrundreise S. 17

KULTURmobil am 9. August 2015 S. 18
 

Aus der Wirtschaft

Das Magdalenum Seniorenheim S. 19



In der Sitzung des Marktrates am 8.6.15 beschäftigte 
sich dieser mit drei Bauanträgen, einer finanziel-
len Unterstützung für den Tourismusverband, der 
Änderung des Flächennutzungsplanes sowie der 
Ausweisung des Bebauungsplanes Abensblick und 
dem Thema „Kernwege“.

Bauantrag für Schweinemastanlage
Der Bauantrag zur Errichtung einer Schweinemast-
anlage mit angeschlossener Ferkelaufzucht zwischen 
Aicha und Perka wird von einigen Bewohnern aus Aicha 
und Perka abgelehnt. Diese haben sich in der Bürge-
rinitiative „Kein Schweinemaststall im Perkabachtal“ 
zusammengeschlossen. Sie trugen in einem Schreiben 
vor, dass mit einer Geruchsbelästigung gerechnet wird 
und weiterhin Ammoniak den Hopfen in nahen Gärten 
beeinträchtigt. Im Schreiben eines Rechtsanwaltbüros 
wurde explizit auf das Thema Ammoniak und Beein-
flussung des Hopfens eingegangen. Dieses Schreiben 
wurde in der Sitzung öffentlich bekannt gegeben, in 
dem der Markt aufgefordert dem Bauvorhaben nicht 
zuzustimmen. Bereits im Bauausschuss am 5.6.15 wurde 
das Thema ausführlich diskutiert und vor Ort der Stand-
ort des Schweinemaststalles angesehen. In der Sitzung 
des Bauausschusses hatten auch alle Beteiligten, also 
Bauherr und Gegner des Schweinemaststalles das Re-
derecht und konnten ihre Ansicht darlegen. Dies wurde 
auch rege in Anspruch genommen. Der Marktrat ent-
schied nach einer Diskussion dem Antrag des Landwirts 
Kirmaier zuzustimmen.

Weitere Bauanträge
Weiterhin behandelte der Marktrat den Antrag von Frau 
Lucia Brilliante auf Errichtung eines Nageldesign Studios 
in der Wiganstrasse 20. Dazu lag dem Marktrat eine 
Raumplanung vor. Diesem Antrag wurde entsprochen.

Der Bauantrag eines Einfamilienhauses mit Doppel-
garage der Familie Jusic entspricht den Vorgaben des 
Bebauungsplanes, muss deshalb vom Marktrat nicht 
behandelt werden und wurde deshalb nur bekannt 
gegeben.

Projekt zur Förderung des Radtourismus
Der Tourismusverband im Landkreis Kelheim e. V. hat 
sich in einem Leader–Projekt vorgenommen, den 
Radtourismus zu fördern. Dazu gibt es eine umfang-
reiche Aktionsliste, die in den kommenden drei Jahren 
abgearbeitet werden soll, wie die Erfassung der Rad-
wanderwege, die Verbesserung der Beschilderung, die 
Festlegung von Verantwortlichkeiten usw. Dafür ist ein 
Projekt mit einem Mittelbedarf von 180.000 € aufgelegt. 
Die Finanzierung soll anteilig durch die Kommunen er-
folgen. Für den Markt Siegenburg ist ein Finanzbedarf 
von 1.272 € / Jahr veranschlagt. Dieser Unterstützung 
stimmte der Marktrat zu.

Flächennutzungsplan geändert
Der Flächennutzungsplan wird nach öffentlicher Ausle-
gung und Anhörung mit zwei Deckblättern geändert. 
Zum einen wird der ehemalige NATO-Übungsplatz als 
Naturschutzgebiet mit Festlegung von Flächen für die 
Trinkwasserversorgung festgelegt. Zum anderen wird 
das Wasserschutzgebiet an der Straße nach Staudach 
als Baugebiet ausgewiesen. Dieser Änderung stimmte 
der Marktrat zu.

Außerdem entschied der Marktrat, dem vorliegen-
den Bebauungsplan für das Baugebiet Abensblick 
zuzustimmen.

Ausbau der Feldwege
Der Markt Siegenburg beabsichtigt den Ausbau der 
Feldwege, im Namen des Programms „Kernwegenetz“ 
in Anspruch zu nehmen. Dazu ist es notwendig, dass 
die Feldwege, die ausgebaut werden sollen, festgelegt 
werden. Dies muss bis Ende Juli 2015 erfolgen.

Text: Dr. Johann Bergermeier
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Aktuelles aus dem Markt

Bericht zur Sitzung des Marktgemeinderates am 08. Juni 2015

Der Bauausschuss und die Bürgerinitiative berieten sich bei einer 
Ortsbegehung über den Bau einer Schweinemastanlage. 

Foto: Karin Einsle

Marktgemeinderat stimmt dem Bauantrag für Schweinemastanlage zu.
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Aktuelles aus dem Markt

Bräustüberl und Brauerei als erste „Stromtreter-Ladepunkte“ in Siegenburg

Die neue Standortbroschüre für Siegenburg 
ist erschienen!

Ab sofort können E-Biker ihr strombetriebenes Fahrrad im Siegenburger Bräustüberl und in der Siegen-
burger Spezialitätenbrauerei kostenlos aufladen. 

E-Bike Nutzer Wilhelm Zettl, Wirtin Theresia Back und 
Duong Nguyen freuen sich, dass Siegenburg auch bald auf 
der „Stromtreter“-Karte vertreten sein wird.

Foto: Markt Siegenburg

Siegenburg wird ein Teil von über 200 Servicepartnern der Bosch-Service-Gemeinschaft „Stromtreter“. E-Bike-Nut-
zer haben ab sofort die Möglichkeit ihre E-Bike-Akkus kostenlos im Bräustüberl und in der Brauerei aufzuladen und 
während der Aufladezeit bei gutem Essen und Trinken zu verweilen. Gleichzeitig werden dadurch das Siegenburger 
Bräustüberl und die Brauerei Schmidmayer künftig auf der „Stromtreter-Karte“ online und auf einer gedruckten 
Karte erscheinen und die Marketing-/Öffentlichkeitsarbeit der Service-Gemeinschaft nutzen können. Weitere Infos 
zu diesem innovativen Gemeinschaftsprojekt sind auf www.stromtreter.de zu finden.

Markt bringt Broschüre zur kompakten Information über 
Geschichte, Lage und Geographie, Wirtschaftsdaten, So-
ziales, Freizeit und Kultur der Marktgemeinde heraus. 

Sie soll vor allem Gewerbetreibenden und potentiellen In-
vestoren unserer freien Gewerbeflächen einen umfassenden 
Überblick über den Wirtschaftsstandort Siegenburg bieten. 
Neben der hervorragenden Lage und Verkehrsanbindung 
werden auch die wichtigsten Eckdaten zur Wirtschaft, wie z. 
B. Pendlerzahlen, freie Gewerbeflächen und Einwohnerent-
wicklung, dargelegt. Darüber hinaus werden Ortsfremde 
über die sozialen Einrichtungen, das Gesundheitswesen 
sowie Freizeit und Kultur in und um Siegenburg infromiert.

Selbstverständlich ist unsere Standortbroschüre  für 
alle Interessenten online einsehbar und als PDF-Datei 
herunterzuladen.

Text: Duong Nguyen

INFO
Gewinner des SIGO im Wert von 25 Euro:

Anton Fischer, Hopfenstraße 3, Siegenburg

Herzlichen Glückwunsch!



Der bereits erneuerte Teil im Wasserspeicher

Teil der Anlage im Wasserzweckverband Josef Steinbeck führt durch den Wasserspei-
cher des Zweckverbandes.

Eine der neueren Pumpen, wie sie auch im 
Dürnbucher Forst vorzufinden sind.
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Aktuelles aus dem Markt

Harald Kienlein und Bernhard Wernthaler vom Ingenieurbüro 
Hausmann + Rieger aus Buch am Erlbach stellten bei der letzten 
Sitzung des Wasserzweckverbandes Siegenburg und Train die 
verschiedenen Sanierungsmöglichkeiten sowie den derzeitigen 
Ist-Stand dar.  

Folgende Mängel lassen sich beim 1960/61 erbauten Hochbehälter 
vorweisen: Defekte Beschichtung des Hochbehälters, Korrosions-
schäden, aufplatzender Beton an der Decke. Der Zugang und die 
Lüftung entsprechen nicht den aktuellen Vorschriften, die Erd-
behälterdeckenabdichtung ist nicht ausreichend vorhanden, die 
Rohrleitungen und Armaturen sind geschädigt und auch das Ma-
schinenhaus weist kleinere Risse auf. 

Nun sollen die beiden Wasserkammern nacheinander, um die Trink-
wasserversorgung der Bevölkerung zu garantieren, saniert werden, 
die Erdbehälterdeckendichtung erneuert, sowie eine Drainage und 
Wärmedämmung der beiden Wasserkammern erstellt werden. Die 
nicht mehr benötigten Einbauteile sollen demontiert und auch eine 
Luftfilteranlage soll eingebaut werden. Im Zuge des Umbaus wird 
auch der Zugang in die Wasserkammern erneuert. Ebenso wird das 
Maschinenhaus instand gesetzt.

Der Zweckverband entschied sich schließlich einstimmig für Edel-
stahl als Material mit dem Kostenpunkt von 220.000 Euro. Hinzu 
kommen die Kosten für die allgemeinen Sanierungsarbeiten in Ge-
samthöhe von etwa 490.000 Euro. 

Ein weiterer Punkt auf der Tagesordnung war der Strombezug. Jähr-
lich fallen dem Wasserwerk Stromkosten von etwa 30.000 Euro an. 
Auf die Nachfrage ob Ökostrom oder Normalstrom entschieden 
sich fünf Verbandsräte für Ökostrom, achtzehn für Normalstrom. 

Für das Investitionsprogramm sind demnach für das Jahr 2015  etwa 
794.000 Euro eingeplant.

Da im Bereich des Brunnen II das neue Baugebiet Abensblick ent-
steht, fällt dieses Areal aus dem Wasserschutzgebiet heraus. Der 
Brunnen muss deshalb vom Netz genommen werden. Etwa 30.000 
Euro sind für den Rückbau angesetzt. Wenn man den Brunnen bei-
behält müssen weiterhin regelmäßig Proben entnommen werden. 
Nach einer Diskussion, entschieden sich sechs Teilnehmer gegen 
und die anderen zwölf für den Rückbau. Die logische Aufhebung des 
Schutzgebietes um den Brunnen II dagegen erfolgte einstimmig.

Text: Duong Nguyen
Fotos: Karin Einsle

Ergebnisse aus der letzten Sitzung des Wasserzweckverbandes
Ein neuer Hochbehälter aus Edelstahl – das Wasserwerk wird rundum saniert.
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Fotos: Franz Kiermaier

Städtebauförderung in der Morgengasse
Dank der Regierung von Niederbayern war es möglich, im Rahmen der 
Städtebauförderung Zuschüsse für die Neugestaltung der Morgengasse zu 
erhalten.

Voraussetzungen für eine Förderung:

Erste Voraussetzung für eine Förderung war, dass die 
vorhandenen Zäune auf die Linie der Häuser zurückge-
setzt werden. 

Damit sollte erreicht werden, dass die Straße optisch 
nicht wie eine „Asphaltschlucht“ zwischen Zäunen wirkt, 
sondern der Straßenraum großzügig verbreitert und 
geöffnet wird. 

Zweite Voraussetzung war, dass mindestens 80% der 
Anlieger mit der Umgestaltung einverstanden sind, be-
reit sind „mitzumachen“. 

Dankenswerterweise sprachen sich 90% der Anlieger 
der Morgengasse für die Durchführung der Maßnahme 
aus. 

In der Salvatorgasse unterstützten sogar 100% die 
Neugestaltungsmaßnahme. 

Leider betrug die Zustimmung der Anwohner der Os-
tengasse nur 60%, so dass eine Neugestaltung zum 
Zeitpunkt der Neugestaltung der Morgen- und Sal-
vatorgasse nicht möglich war. 

Die Planungen für die Gestaltung der Vorgärten wur-
den vom Landschaftsarchitekten Wartner in Absprache 
mit den Anwohnern erstellt. Die Kosten für die Pflan-
zen wurden vom Markt Siegenburg übernommen und 
die Vorgärten von den Anliegern größtenteils selber 
gepflanzt. 

Text: Duong Nguyen

Durch die Gestaltung der Vorgärten wird eine erhebliche Aufwertung des Straßenraumes erreicht. Auf „Kosten“ der 
Fahrbahnbreite wurde zwischen den Großsteinen aus Granit und den Trockenmauersteinen der Vorgärten ein Schot-
terrasenstreifen angelegt. 

Die Morgengasse nach der Neugestaltung durch die Städtebauförderung.  

Die Morgengasse vor der Neugestaltung. Der Teer reichte bis zur 
Grundstücksgrenze, die Zäune waren uneinheitlich und der Fahr-
bahnbelag sowie die Entwässerung waren in einem schlechten 
Zustand. 

Städtebauförderung im Markt Siegenburg
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Bildung und Betreuung

Berufsorientierungscamp im Schulland-
heim Weißenstadt

Die Woche nach den Osterferien verbrachte die 7. 
Klasse der Mittelschule Siegenburg zusammen mit 
ihren Lehrkräften K. Saller und G. Wühr im Schulland-
heim Weißenstadt in Oberfranken. Ziel des Aufenthalts 
war, den Schülern auf dem Weg zur Berufswahl einen 
grundlegenden Einblick in die Berufs- und Arbeitswelt 
zu vermitteln.

Organisiert und betreut wurde das  Berufsorien-
tierungscamp vom bfz Abensberg (Berufliches 
Fortbildungszentrum der Bayerischen Wirtschaft) in 
Kooperation mit dem örtlichen bfz in Marktredwitz. Die 
Finanzierung dieser Maßnahme übernahmen die Agen-
tur für Arbeit und das Bayerische Staatsministerium für 
Bildung, Kultus, Wissenschaft und Kunst je zur Hälfte, 
sodass jedem Kind die Teilnahme ermöglicht wurde.

Unter der Leitung des Marktredwitzer bfz-Seminarleiters 
A. Trentzsch  verbrachten die Schüler und Schülerinnen 
eine abwechslungsreiche Woche. Neben theoretischen 
und praktischen Einheiten, in denen richtiges Beneh-
men, Erkennen eigener Neigungen und Fähigkeiten 
sowie erste Erfahrungen mit beruflichen Tätigkeiten im 
Mittelpunkt standen, kamen auch gruppendynamische 
Spiele nicht zu kurz. Besonders für das Geocaching am 
ersten Nachmittag und das Löten von Rohren konn-
ten sich die Schüler begeistern. Abgerundet wurde 

das Berufsorientierungscamp durch Betriebserkun-
dungen in einem Weißenstädter Kurhotel sowie im 
GELO-Holzwerk, einem der größten und modernsten 
Sägewerke Deutschlands.

Zum Abschied wurden die Schüler und Schülerinnen 
von Seminarleiter A. Trentzsch und der Heimleitung Frau 
Riedel für ihre motivierte Mitarbeit und ihr umsichtiges 
Benehmen gelobt. Die Schüler wiederum bedankten 
sich bei beiden für die interessante Woche und die aus-
gezeichnete Versorgung mit einem kleinen Präsent und 
freuen sich schon auf eine ähnliche Maßnahme in der 
8. Klasse.

Die Herzog–Albrecht Schule hat Einiges zu berichten
Nachberichte über die vergangenen Exkursionen und Vorankündigungen.
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Besuch in der Mainburger Moschee
Kurz vor den Osterferien besuchten die Klassen 5 - 8 im 
Rahmen des Religions- und Ethikunterrichts die Moschee 
der Islamischen Gemeinde in Mainburg. Herr Bulut, Leh-
rer für islamische Unterweisung an unserer Schule, hatte 
auf Anregung von Frau Saller die Fahrt organisiert. 

Vor Ort übernahm er auch die Führung und erläuterte 
den  Schülerinnen und Schülern die Gepflogenheiten 
beim Besuch einer Moschee. Auch der Hodscha war an-
wesend und beantwortete die Fragen der Schüler. Tief 
beeindruckt sahen diese beim Gebet zu und erfuhren, 

dass die Moschee nicht nur ein Gotteshaus ist, sondern 
mit ihren Nebenräumen auch als Gemeindezentrum 
genutzt wird. Dort treffen sich auch die muslimischen 
Schüler unserer Schule gern am Wochenende zu einem 
geselligen Beisammensein. 

Nach interessanten eineinhalb Stunden wurden die 
Schüler und Schülerinnen schließlich mit einer kleinen 
türkischen Süßigkeit  verabschiedet.

Text und Fotos: Kornelia Saller

Die Herzog-Albrecht-Schule lädt ein! 
 Termine im Juli 2015

Sommerfest: 21.07.2015, 18:00 Uhr am Schulgelände

Abschied der 9. Klassen: 24.07.2015, 10:00 Uhr im Sonnensaal der Schule

Bildung und Betreuung

Herr Bulut (links) erklärte zusammen mit dem Hodscha der Mainburger Moschee (rechts) die Gepflogenheiten einer Moschee.
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Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Neuigkeiten aus der Gemeindebücherei Siegenburg

Kirchenchor aus Schöffau und Eschenlo-
he zu Gast beim Kirchenchor St. Nikolaus 
Siegenburg

Am 30. Juli ist wieder Langer Donnerstag in der Bücherei.
Am 30. Juli findet von 18 bis 20 Uhr wieder der monatliche 
Lange Donnerstag in der Gemeindebücherei statt, an dem 
auch eine kleine Auswahl an neuen Medien vorgestellt wird.

Für Erwachsene gibt es diesmal die neue Autobiografie von 
Thomas Gottschalk „Herbstblond“, in der er teils nachdenk-
lich , teils selbstironisch seinen Werdegang erzählt.

Der Thriller „Brennen sollst du“ von Frank Uhlmann spielt 
im Raum Frankfurt und erinnert an die Hexenverbrennun-
gen im Mittelalter.

Sportbegeisterten empfehlen wir „Mountainbiken für Ein-
steiger“ von W. Taschner und U. Kewitsch  mit den besten 
Touren in Oberbayern für Anfängern. Das Buch enthält ne-
ben genauen Routenbeschreibungen Tourenkarten und 
Höhenprofile.

Auf unsere jungen Leser wartet ein neues Abenteuer der 
Barker Boys, „Der Fluch des Donnergottes“ von Elise Broach.

Außerdem wird das Medienangebot noch für wenige Mo-
nate mit Familienromanen unserer Austauschbücherei in 
Regensburg ergänzt.

Und für die kommenden Ferien haben wir nicht nur Rei-
seführer und unterhaltsame Urlaubslektüre in unseren 
Regalen sondern auch viele Spiele, teilweise im praktischen 
Reiseformat.

Text und Bilder: Gemeindebücherei Siegenburg

Eine langjährige Freundschaft aus seiner Münchner 
Zeit verbindet den Siegenburger Kirchenmusiker 
Rainer Elsässer mit den Chorleitern Monika und 
Thomas Wehrsdorf aus Schöffau. Aus diesem 
Grund haben die Musiker ein Treffen geplant. Am 
12. Juli machen die Chöre aus Schöffau, Pfarrei St. 
Anna und St. Clemens in Eschenlohe ihren Ausflug 
nach Siegenburg. Den Sonntagsgottesdienst am 
12. Juli um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus 
gestalten die Chöre zusammen mit unserem Kir-
chenchor mit der „Messe bréve“ von Léo Delibes. 
An der Orgel erleben wir den jungen Organisten 
Laurent Wehrsdorf, * 1998, aus Schöffau, die Ge-
samtleitung hat Rainer Elsässer.

Als Solisten wirken mit: Gabriele Schretter, Sopran 
(Chor Eschenlohe) und Alexandra Elsässer, Alt 
(Chor Siegenburg)

Text und Plakat: Kirchenchor St. Nikolaus

NEUE MEDIEN!



Schulaktion – Prämierung der Tomatenpflänzchen: 

Wie schon in der letzten Ausgabe des Marktblattes be-
richtet wurde, war der OGV auch in diesem Schuljahr 
wieder Gast in der Herzog-Albrecht Schule und durfte 
zusammen mit den Schülerinnen und Schülern der 2. 
Klassen eine Pflanzaktion durchführen. Dieses Jahr wurde 
die besonders süß-aromatisch schmeckende Cherryto-
mate „Gardenberry“ angesät. Nun endlich durften die 
Kinder ihre Pflanzerfolge zeigen und die  schönsten, 
größten und am besten gepflegten Pflänzchen wurden 
prämiert. Und es zeigte sich, dass schon sehr viele Kinder 
ein gutes Händchen oder besser – einen grünen Daumen 
haben. Das Rennen gemacht haben schließlich Gabriela, 
Kerem, Sophia und Ludwig. Aber auch alle anderen Kin-
der haben ihr Können bewiesen und durften mit einem 
kleinen Preis nach Hause gehen. Belohnt wurden auch 
die OGV-Mitglieder - mit einem Gemüsegedicht, einer 
tollen, selbstgebastelten Tomaten-Dankeschönkarte und 

vielen strahlenden Kindern. Vielen Dank an die Schülerin-
nen und Schüler, die Lehrkräfte und alle OGV-Beteiligten 
für diese gelungene Aktion. 

Ausblick Aktionen im Sommer: 

Am Samstag den 11. Juli wird der OGV beim Festzug der 
DLRG mitmarschieren. Um zahlreiche Teilnahme der Mit-
glieder wird gebeten. 

Weitere Infos, aktuelle Termine und Fotos sowie Garten-
tipps und Rezeptideen finden Sie auf der OGV-Home-
page unter: www.gartenbauverein-siegenburg.de

Text und Fotos: Obst- und Gartenbauverein

Fronleichnam:
Auch in diesem Jahr durfte der OGV bei dem schönen 
Brauch der Fronleichnamsprozession wieder mitwirken und 
den Blumenteppich vor dem Altar am Marienplatz gestal-
ten. Schon um 5 Uhr früh am Morgen des Fronleichnams-
festes haben sich viele fleißige Helfer des OGV getroffen 
und die gespendeten und gesammelten Blüten zu einem 
prächtigen Blumenteppich gelegt. Mit den herrlich duf-
tenden Hollunderblüten, edlen Rosen, Lilien, Pfingstrosen 
und sattgrünen Farn wurde in diesem Jahr das Jesus-Mo-
nogramm JHS dargestellt. Vielen herzlichen Dank für die 
Blumenspenden und ein großes Dankeschön an die Helfer!

Die stolzen Gewinner bei der Prämierung der Tomatenpflänzchen: Gabriela, Kerem, Sophia 
und Ludwig mit den OGV-Mitgliedern.

Die OGV-Mitglieder Herr Hottner 
und Frau Schäfferer bei der Ver-
messung der Tomatenpflanzen.
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OGV Siegenburg: Blumenteppich 
und Schulaktion
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Billardfreunde Mühlhausen: Das Kartoffelfest – ein Erfolg!
     Bettina Jäger holt Gold im 9-Ball!

Kartoffelfest der Billardfreunde erfuhr großartigen Erfolg nach 
Wiedergeburt!

Das nach vier Jahren Pause wieder durchgeführte Kartoffelfest der Bil-
lardfreunde Mühlhausen, das am 7. Juni im Hof des Billardheimes an der 
Hopfenstraße stattfand, erlebte eine großartige Wiedergeburt. Zahlrei-
che Gäste aus nah und fern kamen zum Mittag- und Abendessen und 
fanden einen gemütlichen Platz unter der Plantane im Hof des Billard-
heims. Köstliche Speisen aus und mit Kartoffeln wurden in verschiede-
nen Variationen kredenzt und die Gäste lobten alle Gerichte in höchsten 
Tönen. Auch zum Kaffee wurden an die 17 Kuchen aus Kartoffeln in 
allen Kreationen angeboten.  Die Billardfreunde bedanken sich bei allen 
Gästen, besonders aber bei den zahlreichen Helfern, die ein solches Fest 
erst möglich gemacht haben.

Fotos und Text: Billardfreunde Mühlhausen

Billard-Lady Bettina Jäger holt Gold im 9-Ball – Bil-
lardfreunde Mühlhausen empfingen die bayerische 
Meisterin im Billardheim

Sie hatte es angekündigt und auch wahr gemacht: Bet-
tina Jäger holte bei den Bayerischen Meisterschaften 
2015, die vom 4. bis 7. Juni beim BSV Ergolding aus-
getragen wurden, Gold im 9-Ball und Bronze im 14/1 
Endlos, somit qualifizierte sie sich wieder für die Deut-
schen Meisterschaften 2015 in Bad Wildungen. Nach 
den drei Bronze Medaillen im letzten Jahr, wollte sie 
heuer unbedingt mehr, entweder Silber oder wenn´s gut 
läuft sogar Gold. Die Disziplin ist egal, ich habe mich auf 
alle vier Wettbewerbe vorbereitet, so die Lady vor ihrem 
ersten Auftritt.

Bereits am ersten Tag schaffte sie in der Disziplin 14/1 
Endlos den dritten Platz und somit den Sprung auf´s 

Treppchen. Tag zwei im 8-Ball,  ging es erfolgreich weiter, 
doch am Ende reichte es nur für den 5.Platz.  Am dritten 
Tag stand die 9-Ball Disziplin auf dem Plan. Mit drei Sie-
gen und einer Niederlage war sie im Halbfinale, das sie 
dann mit 5:4 gewann und stand im Finale. Ihre Gegnerin 
war ausgerechnet Karin Michl vom BV Fortuna Straubing, 
die ihr vorher die einzige Niederlage beibrachte. Bettina 
Jäger revanchierte sich aber mit einem 5:3 und krönte 
ihre Leistung mit dem Titel. Platz drei ging an Alexandra 
Orak aus Siegenburg, die für den BC 73 Pfeffenhausen 
startet. Am Sonntag stand dann noch das 10-Ball auf 
dem Programm, das sie wieder mit einem 5.Platz ab-
schloss. Die Billardfreunde Mühlhausen bereiteten ihrer 
erfolgreichen Sportlerin einen anschließenden Empfang 
im Billardheim.

Foto und Text: Billardfreunde Mühlhausen

Fleißige Hände bei den Vorbereitungen der Kar-
toffelspeisen.

Die zahlreichen Helfer für das Kartoffelfest.

Bettina Jäger (ganz rechts) gewinnt den ersten Platz beim 9–Ball.
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Bei der Muttertagsfeier des Frauenbundes Siegenburg im 
Bräustüberl konnte  Diözesanvorsitzende Karin Schlecht 
zwei der fünf Damen persönlich zu 40 Jahre „Frauenbund“ 
gratulieren und ehren. Erna und Therese Hofbauer sowie 
Bina Müller ließen sich entschuldigen, aber Angela Wutzer 
und Maria Ziegler waren anwesend. Frau Schlecht dankte 
den Damen für ihre Treue zum Verband. Sie zitierte Antoine 
de Saint-Exupéry „Es gibt nur einen Hochgenuss, das ist 
die zwischenmenschliche Beziehung.“ 200.000 Mitglieder 
zähle der KDFB bundesweit und steht für „Füreinander und 
Miteinander, Freude, Wir-Gefühl, Werte, Mitmenschlichkeit, 
Tradition, Engagement, Interessenvertretung, Mitgestal-
tung, Auseinandersetzung, Freiwilligkeit, Zeit investieren 
und gemeinsame Unternehmungen.“

Mit der goldenen Nadel wurde auch Marianne Postrach 
geehrt. Sie war zwölf Jahre lang Schriftführerin im Zweig-
verband Siegenburg. Unter den Gästen waren auch Pfarrer 
Martin Nissel und Pfarrer Max Rabl. Nach den Ehrungen 
las Christa Sailer aus einem Buch von Toni Lauerer die Ge-
schichte „Muttertag“ vor - Tenor: „Mutter kann alles, Papa 
nur arbeiten.

Kerstin Grim gab nach einem leckeren Abendessen Ter-
mine bekannt. Für die Halbtagesfahrt am 20. Mai nach 
Katharied/Laaber zur Seidl Confiserie sind noch Plätze frei 
- Anmeldungen im Bestellshop Smasal. Gern gesehen sind 
hier auch ortsfremde Damen. Am 21. Juli werden die Neu-
zugänge in einem Gottesdienst gefeiert, anschließend trifft 
man sich im Pfarrgarten zum Grillfest.

Den Abend rundete ein lustiger Sketch ab:  Ein Drogerist 
(Kerstin Grimm) geht mit seiner in die Jahre gekommenen 
Ehefrau (Elfriede Ostermayr) zum Schönheitsarzt (Susanne 
Mudrack). Für ihn als Drogeriebesitzer ist seine faltige Frau 
ja fast geschäftsschädigend. Ein wenig geht es hin und her, 
bis man sich zuletzt einigt, aus steuerlichen Gründen die 
Kosten der Eingriffe auf zwei Jahre zu verteilen. Erst wird  
die rechte Gesichtshälfte gestrafft und ein Jahr später dann 
die linke.

Text: Duong Nguyen
Fotos: Karin Einsle

Das Kulturmobil kommt am Sonntag, den 9. Au-
gust 2015 auch nach Siegenburg! 

KULTURmobil 2015

„Indien“ und „Peter fängt den Wolf“

Das fahrende Theater des Bezirks geht mit einer Tragiko-
mödie und einem musikalischen Märchen auf Tournee.

Im Theaterstück „Indien“ von Josef Hader und Alfred Dorfer 
(Regie: Louis Villinger) reisen die Gastgewerbe-Inspektoren 
Heinz Bösel und Kurt Fellner durch die niederbayerische 
Provinz. Das Duo könnte ungleicher nicht sein – und doch 
entwickelt sich aus anfänglicher Feindseligkeit eine Freund-
schaft, die sogar der Intensivstation standhält. Während die 
beiden Protagonisten in Wirtshäusern über die ersten und 
letzten Dinge, Frauen, Ängste und Schnitzel philosophie-
ren, lauern unter ihrer grotesk-derben Oberfläche viele 
kleine Tragödien von einsamen Männern. Live-Musik aus 
zeitgenössischen und bayerisch-traditionellen Klängen mit 
einem Schuss indischer Exotik begleitet das Stück, dessen 
gleichnamige Verfilmung (1993) mit den beiden Autoren 
längst Kultstatus erreicht hat.

Im musikalischen Märchen „Peter fängt den Wolf“ (Bühnen-
fassung und Regie: Christoph Krix) hat es sich Wolfgang der 
Wolf mit seinem Rudel gründlich verscherzt: die Wolfsge-
meinschaft hat ihn verstoßen. Nun streunt er als einsamer 
Rumtreiber durch die Gegend, klaut den Bauern Gänse und 
Hühner und versetzt mit seinen Streichen das Dorf in Angst 
und Schrecken. Als eines Tages sogar die Ente Sonja spur-
los verschwindet, reicht es Peter und seinen Freunden. Sie 
wollen dem Großmaul endlich das Handwerk legen ... Die 
von Sergei Prokofjews „Peter und der Wolf“ (1936) inspi-
rierte Geschichte verzaubert mit neu komponierter Musik 
und mitreißenden Songs – ein tierisches Theatervergnügen 
für die ganze Familie (für Kinder ab 6 Jahren).

„Toi, Toi, Toi für großes Theater unterm niederbayerischen 
Himmel“ wünscht  Bezirkstagspräsident Dr. Olaf Heinrich 
den Akteuren und ihrem Publikum. Die Premiere findet am 
13. Juni in Landau an der Isar statt. Der letzte Vorhang der 
zweieinhalb Monate währenden Tournee fällt am 30. Au-
gust in Vilshofen.

Text: KULTURmobil

Muttertagsfeier beim Frauenbund Siegenburg Das Kulturmobil kommt nach Siegenburg!

v. l. n. r.: Martin Nissel, Marianne Postrach, Elfriede Ostermayr, Ker-
stin Grim und Karin Schlecht

v. l. n. r.: Kerstin Grim, Elfriede Ostermayr, Martin Nissel, Angela 
Wutzer, Karin Schlecht und Maria Ziegler
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Blicken wir kurz auf das Jahr 1965 zurück: Die Band 
„Scorpions“ nimmt ihre ersten Lieder auf, Ludwig Erhard 
ist Kanzler der BRD, Die „Fischer-Technik“ kommt erst-
mals auf den Markt und Werder Bremen wird deutscher 
Meister!

Hier in Siegenburg gründet sich mit dem Bau und der 
Eröffnung des Freibads der DLRG Ortsverband Siegen-
burg e.V., wir feiern also zusammen mit unserem Freibad 
den 50. Geburtstag!

In den vergangenen 50 Jahren hat sich die DLRG zu 
einem aktiven und engagierten Verein entwickelt. Zahl-
reiche Aktivitäten, Schwimmkurse, Trainingsstunden, 
Ausbildungen , aber auch gemütliche Abende und ent-
spannende Ausflüge prägen das Vereinsleben.

Deshalb will die DLRG die vergangenen 50 Jahre feiern 
und lädt herzlich zu ihrem Vereinsjubiläum am 10., 11. 
und 12. Juli 2015 ein.

Die DLRG freut sich, wenn sich möglichst viele Vereine 
am 11. Juli 2015 ab 18:00 Uhr beim Festgottesdienst und 
anschließendem Festzug zum Freibad beteiligen würden. 
Natürlich sind sowohl Vereine als auch alle Besucher am 
Freitag zum Grillabend und am Sonntag zur „klassischen 
Romantika“ herzlich willkommen!

Die gesamte DLRG Siegenburg freut sich auf Ihr Kom-
men und auf ein schönes, feierliches und unvergessliches 
Wochenende.

Text und Bild: David Dichtl
Fotos: DLRG Siegenburg und Helmut Meichelböck 

Die Siegenburger DLRG und das Freibad werden 50 Jahre alt
Vom 10. bis zum 12. Juli wird das groß gefeiert!
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Impressionen vom
Siegonia Sommerfest am

Spielplatz Turnerhölzl

Wie jedes Jahr fand auch dieses Jahr das Siegonia Sommerfest am Wochen-
ende vom 13. und 14. Juni am Spielplatz Turnerhölzl statt.

Alle Beteiligten, ob Mitglieder oder Besucher, erfreuten sich am herrlichen 
Sommerwetter. Los ging es am Samstagabend ab 19:30 Uhr mit einem Sommer-
nachtsfest mit Barbetrieb. Am Sonntag startete ab 11:00 der Biergartenbetrieb, 
wo man am Mittagstisch leckeren Steckerlfisch genießen konnte. Für die Kleinen 
hat sich die Siegonia ein buntes Programm überlegt: Neben einer Hüpfburg gab 
es ab 14:00 Uhr einen Losverkauf ohne Nieten, Kinderschminken und eine Was-
serrutsche, für die die Kinder reihenweise Schlange standen. Die Großen konnten 
das Sommerfest zeitgleich bei Kaffee und Kuchen ausklingen lassen.

Die Faschingsgesellschaft Siegonia Siegonia e. V. freute sich sehr über den zahl-
reichen Besuch!

Text: Duong Nguyen
Fotos: Stefanie Kaiser 

Frischer Steckerlfrisch für den Mittagstisch am 14. Juni.

Kinderschminken für die Kleinen.

Für Abkühlung sorgte die Wasser-
rutsche, an der die Kinder Schlange 
standen. Eine tolle Sache: Der Losstand, an dem es keine Nieten gab!

Ganztägiger Spaß in und um die Hüpfburg.
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Veranstaltungen im Juli 2015

02.07.15, Donnerstag CSU   Stammtisch (siehe Anzeige) 20:00 Uhr im Gschlösslwirt    
      
04.07.15, Samstag  Pfarrgemeinschaft Ausflug    8:00 Uhr Abfahrt Marienplatz

   Niederumelsdorf  Segnung des Friedhofes  18:00 Uhr in der Pfarrkirche Hl. Ulrich
          
05.07.15, Sonntag  TSV Siegenburg  Sommerfest    ab 11:00 Uhr am Sportplatz

   Niederumelsdorf  Wirtskirta   ab 11:30 Uhr beim Schretzlmeier Wirt  
 
06.07.15, Montag  Café Vergissmeinnicht     14:00 Uhr im Kolpingheim
  
08.07.15, Mittwoch Seniorentreff      14:00 Uhr in der Gemeindebücherei 

10.07.15, Freitag  DLRG/Freibad  50-Jahrfeier   ab 18:00 Uhr im Freibad
   
11.07.15, Samstag D DLRG/Freibad  50-Jahrfeier   18:00 Uhr Festgottesdienst und anschl. 
          Festabend im Freibad

   Billardfreunde  10-Ball Vereinsmeisterschaft ab 13:00 Uhr im Billardheim   
      anschl. Spielerversammlung 19:00 Uhr im Billardheim
           
12.07.15, Sonntag  DLRG/Freibad  50-Jahrfeier   ab 11:00 Uhr im Freibad
   
   Niederumelsdorf  Wirtskirta   ab 11:00 Uhr beim Loibl Wirt

   Kirchenchor St. Nikolaus Gottesdienstgestaltung mit 10:30 Uhr i. d. Pfarrkirche St. Nikolaus
      Kirchenchor aus Schöffau und
      Eschenlohe (siehe Seite 10)

18.07.15, Samstag  UNSER SIEGENBURG Wasserrundereise (siehe Anzeige) 18:00 Uhr am Wasserhaus (Schlittenhügel) 

18.07.15, Samstag  Kriegerverein  Gartenfest   ab 17:00 Uhr im Gasthaus Schofara 
   
19.07.15, Sonntag  Kirchenchor St. Nikolaus Geistliche Abendmusik  19:00 Uhr i. d. Pfarrkirche St. Nikolaus 

21.07.15, Dienstag Frauenbund   Gottesdienst, anschl. Grillfest 19:00 Uhr in der Pfarrkirche/ Pfarrgarten

   Herzog-Albrecht-Schule Sommerfest   18:00 Uhr an der Schule 

23.07.15, Donnerstag VdK Siegenburg  Ausflug nach Wildschönau Abfahrt 6:30 Uhr in Rohr/ Omnibus Heigl

24.07.15, Freitag  Herzog-Albrecht-Schule Abschied der 9. Klassen  10:00 Uhr im Sonnensaal 

26.07.15, Sonntag  Schützenverein  Bergfest    ab 14:00 Uhr im Schützenheim
   
   Jagdgenossenschaft Vereinsausflug   Abfahrt 7:00 Uhr am Marienplatz

29.07.15, Mittwoch Kolping   Stammtisch mit Grillfeier  19:00 Uhr im Kolpingheim

30.07.15, Donnerstag Gemeindebücherei Langer Donnerstag  18:00 – 20:00 Uhr i. d. Gemeindebücherei
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Freitag,  20.11.2015 um 20:00 Uhr im Wittmannsaal

alle Infos unter www.kabarett-konzerte.de

Kartenvorverkauf: 

Abensberg: Kreisanzeiger Wochenblatt, Buchhandlung Nagel 
Neustadt: Hosen Hans

oder online unter 

www.okticket.de      
www.getgo.de     
www.eventim.de
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Ärzte, Medizin, Gesundheit und Notfall

Gesundheitswesen - Krankenhäuser
Goldberg-Klinik Kelheim GmbH 
Traubenweg 3, 93309 Kelheim
Internet: www.goldbergklinik.de
Tel.: 09441/ 7020

Krankenhaus Mainburg 
Laurentiusweg 1, 84048 Mainburg
Internet: www.krankenhaus-mainburg.de
Tel.: 08751/ 780

Allgemeine Medizin
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Wolfgang Hoppenthaller 
Dr. med. Siegfried Gehrmann
Anita Zitzmann
(Ärzte für Allgemeine Medizin) 
Ritter-von-Heigl-Str. 8, 93354 Siegenburg 
Tel.: 09444/ 97970

Dr. med. Heinz Schmidt-Wenning 
(Arzt für Allgemeine Medizin) 
Wiesenweg 4, 93354 Siegenburg
Internet: www.schmidt-wenning.de 
Tel.: 09444/ 9511

Zahnarzt
Dr. med. dent. Christian Kahler 
(Zahnarzt) 
Gogeislstr. 2, 93354 Siegenburg
E-Mail: postfach@dr-kahler.de
Internet: www.dr-kahler.de
Tel.: 09444/ 251

Tierarzt
Dr. med. vet. Richard Seefelder 
(Prakt. Tierarzt) 
Otto-Schmidmayer-Str. 25, 93354 Siegenburg 
Tel.: 09444/ 97171

 
Notfalldienste
Giftnotruf 089/ 19240
Notruf  19222
Polizei  110
Feuerwehr 112 
Ärztl. Bereitsschaftsdienst Bayern 01805/ 191212

Homöopathie
Praxis für Naturheilkunde
Sandra Zellner (Heilpraktikerin) 
Oberumelsdorf 61a, 93354 Siegenburg
E-Mail: info@naturheilpraxis-zellner.de
Internet: www.naturheilpraxis-zellner.de
Tel.: 09444/ 97196

Homöopathie Siegenburg
Christine Zieglmayer (Heilpraktikerin)
Am Ziegelberg 21, 93354 Siegenburg
Internet: www.homoeopathie-siegenburg.de 
Tel.: 09444/ 7889272

 
Krankengymnastik und Massagen
Praxis für Physiotherapie
Monika Binder 
Herrenstraße 38, 93354 Siegenburg
E-Mail:kontakt@physiotherapie-siegenburg.de
Internet: www.physiotherapie-siegenburg.de
Tel.: 09444/ 219413

Praxis für Massage und Krankengymnastik
Finsterer Nikolaus und Johanna 
Wiganstr. 2 (Eingang Landshuter Str.), 93354 Siegenburg
Internet: www.physiotherapie-finsterer.de
Tel.: 09444/ 972133

Praxis für Gesundheitsförderung
Gertraud Weingartner 
LnB Bewegungslehre nach Liebscher und Bracht
Oberumelsdorf 45, 93354 Siegenburg
E-Mail: info@praxis-weingartner.de
Internet: www.praxis-weingartner.de
Tel.: 09444/ 8709922

Apotheke
Marien-Apotheke 
Christian Köglmeier
Hopfenstrasse 6b, 93354 Siegenburg
Tel.: 09444/ 972037 
Fax: 09444/ 972038
info@apotheke-siegenburg.de

Alten- und Pflegeheim
Magdalenum Haus für Krankenpflege GmbH
Mühlstr. 33, 93354 Siegenburg
Internet: www.magdalenum-seniorenpflegeheime.de
Tel.: 09444/ 9771-0
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Professionelle Pflege in einer familiären Atmosphäre:
Das Magdalenum Seniorenpflegeheim

Aufgabenbereiche:

Zum Logo:

Leistungen/Betreuung:

Kontakt:

• Vollstationäre bzw. kurzzeitige 
Pflege und Rundumversorgung für 
alle Pflegestufen

• Körper- und Grundbehandlungs-
pflege

• Essensversorung (hauseigener, 
qualifizierter Koch mit Team)

• Wäscheversorgung (hauseigene 
Wäscherei)

• Soziale Betreuung mit Aktivitäten 
wie Kochen, Backen, Bewegungs-
übungen, Malen, Musik, Spiele, 
Erinnerungsarbeit, Wohlfühlbäder 
und Gartenarbeiten

• Regelmäßige Ausflüge und Spa-
ziergänge 

• Café Vergissmeinnicht
• Besuche von Gottesdiensten in 

der hauseigenen Kapelle
• Saisonal abgestimmte Feste und 

Aktionen wie z. B. Hopfenfest, 
Palmblumenbinden mit dem Frau-
enbund...

Früher und heute. Vor 1976 war die Einrichtung ein klei-
nes Krankenhaus, bevor es zu einem Pflegeheim umgebaut 
wurde, welches 29 Heimplätze umfasste. Seit 2001 steht das 
Seniorenheim unter der Leitung von Heinz Vossmann und Be-
rend Marks und verfügt heute über 83 Heimplätze und über 
70 qualifizierte Mitarbeiter.

Liebevoll und familiär. Im Magdalenum Seniorenheim 
wird den Senioren ein neuer Lebens- und Wohnraum in fa-
miliärer Atmosphäre mit liebevoller, professioneller Pflege 
und Betreuung geboten. Die Senioren finden in geräumigen 
und gut ausgestatteten Einzel- und Doppelzimmern sowie 
Appartements Platz. Darüber hinaus stehen sechs Aufent-
haltsräume, ein Betreuungsraum, ein Speisesaal, eine Haus-
kapelle und ein Friseursalon zur Verfügung. In der schönen 
Gartenanlage können sich die Bewohner mit Blumen- und 
Gartenpflege beschäftigen. Im Mittelpunkt steht hierbei stets 
das Wohlbefinden jedes einzelnen Bewohners.

Individuell abgestimmt und frisch. Das Magdalenum 
Seniorenheim betreibt eine eigene, von einem qualifizierten 
Koch geleitete Küche, in der die Mahlzeiten täglich frisch zu-
bereitet werden. Somit wird sichergestellt, dass die Mahlzei-
ten direkt auf die individuellen Bedürfnisse der Bewohner/
innen abgestimmt werden können. Die Mahlzeiten werden in 
den Wohnzimmern auf den einzelnen Stationen, bei Bedarf 
auch auf den Zimmern serviert. Frisches Obst und Getränke 
stehen jederzeit zur Verfügung.

Hauseigene Wäscherei. Das Magdalenum betreibt eine 
eigene Wäscherei. Die persönliche Wäsche der Bewohner/
innen wird hier gereinigt. Die Bettwäsche und die Handtü-
cher werden vom Haus bereitgestellt, instand gehalten und 
gereinigt.

Gesundheits- und Pflegeservice. Regelmäßige Hausbe-
suche durch Ärzte, Fachärzte und Physiotherapeuten sowie 
einer Fußpflegerin und einer Friseurin sind in den Leistungen 
inkludiert und spielen für das Wohlbefinden der Senioren 
eine große Rolle.

Bestnote. Ein kontinuierliches Qualitätsmanagement trägt 
neben den bereits genannten Faktoren dazu bei, dass das 
Magdalenum Seniorenheim die Gesamtnote 1,0 in der Ka-
tegorie „Stationäre Pflegeeinrichtungen“ beim Verband der 
Ersatzkassen (www.pflegelotse.de) erreichte.

Magdalenum 
Seniorenpflegeheime GmbH

Seniorenheim Siegenburg
Mühlstraße 33 
93354 Siegenburg

Tel: 09444/ 977 10
Fax:    09444/ 977 171
Mail:  info@magdalenum.de
Web: www.magdalenum.de

Aus der Wirtschaft

Einrichtungsleitung Rita Kramschuster (Mitte) ist seit 29 Jahren fester Teil des Magdalenums. In einem aus-
führlichen Gespräch mit anschließender Führung durch das Seniorenheim legte sie uns das Pflegeleitbild der 
privaten Einrichtung dar.

Eine verblühende oder verwelkte Blu-
me wird mit anderen Augen betrachtet, 
wenn man weiß, wie sie geblüht hat, 
ihre ganze Pracht entfaltet hat und ge-
wachsen ist. Ein gealterter Mensch ist 
weit mehr als zunächst von ihm wahr-
genommen wird. In jedem alten Körper 
wohnt noch ein junges Mädchen, ein 
junger Mann, eine liebende Mutter oder 
ein verantwortungsvoller Vater. Hieraus 
entstand auch die Idee zur Logogestal-
tung, die täglich an dieses Bild erinnern 
soll.

Frau Bote ist die Vorsitzende des Heim-
beirats seit 2014.

Seit letzten November wird im obers-
ten Geschoss eine Kunstausstellung von 
dem Bewohnern immer mehr erweitert.

Die Architektur des Magdalenums er-
möglicht eine Lichtdurchflututng im 
ganzen Haus.

Herr Inderst sorgt fast wöchentlich bei 
den Bewohnern für schöne Klänge.

Die heimeigene Kapelle wird gerne als 
Ort der Besinnung genutzt. 

Fotos und Bericht: Magdalenum Seniorenheim und Duong Nguyen
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